
Biologische Vielfalt 
im Rhein-Main-Gebiet entdecken!
Mit welchen tierischen und pfl anzlichen 
 Mitbewohnern teilen wir unser Stadtgebiet, welche 
verborgenen  Fähigkeiten haben Pfl anzen und warum 
sind Zoos so wichtig für den Artenschutz?

Wer das und mehr herausfi nden will, hat in zahl-
reichen Veranstaltungen der BioFrankfurt-Aktions-
woche vom 14. bis zum 25. Mai die Gelegenheit dazu. 
In vielfältigen Führungen, Exkursionen und Mitmach-
Aktionen können große und kleine Naturinteressierte 
die Vielfalt im Raum Frankfurt genießen, erleben und 
entdecken.

Die Aktionswoche fi ndet jährlich rund um den 
 Inter nationalen Tag der biologischen Vielfalt am 
22. Mai statt. Auf der Rückseite fi nden Sie eine Über-
sicht der gesamten Angebote. Alle weiteren Informa-
tionen zu den Veranstaltungen, Anmeldefristen und 
Kosten können Sie nachlesen unter:

www. biofrankfurt.de/aktionswoche

1. Pfl anzen fi nden
2. Pfl anze mit App checken*
3. Mit Kreide taggen 

(Name, Eigenschaften, Hashtags, ….)

4. Pfl anze fotografi eren
5. Auf Insta & Co teilen

* Pfl anzen bestimmen mit Flora Incognita:
1. Flora incognita App installieren
2. Projekt „Krautschau“ freischalten
3. Pfl anzen bestimmen und speichern
4. Beobachtung mit Projektstichwort 

„Krautschau“ versehen

Mehr Biodiversität in Frankfurt
Die Gewinner des Ideenwettbewerbs 
Biodiversität Frankfurt 2025/26

Platz 1: Bonames blüht – Sport, Grün & Vielfalt im Stadtteil 
Sport- und Grünfl ächen werden naturnah umgestaltet. 
Durch Pfl anzaktionen, den Bau von Insekten- und Vogel-
habitaten und die Einrichtung eines „Sport- & Natur-Pfads“ 
entstehen neue Lebensräume für Pfl anzen und Tiere sowie 
Bewegungsräume für Menschen. Gemeinsam mit Schulen, 
Kitas und Anwohner:innen werden Flächen bepfl anzt, ge-
pfl egt und als Lernorte genutzt.  
www.nsv-bonames.de und www.tsvb.de

Platz 2: Hell, wie die Nacht – vom artengerechten Umgang 
mit Kunstlicht
Die Auswirkungen von Lichtverschmutzung beeinträchtigen 
die Biodiversität in unseren Städten massiv. In Nachtspa-
ziergängen, Vorträgen und einer Ausstellung wird gezeigt, 
wie künstliches Licht das nächtliche Ökosystem beeinfl usst 
– und was wir alle dagegen tun können.  
www.klimawerkstatt-frankfurt.de

Platz 3: Nachbarschaftsinitiative Bee Sossenheim
Eine Frischluftschneise hinter der Westerbachsiedlung wur-
de mit viel Engagement von invasiven Arten befreit. Stattdes-
sen gibt es nun artenreiche einheimische Wildblumenwiesen, 
Totholzhaufen, Streuobstwiesen, eine Trockenmauer, eine 
Eidechsenburg und ein Sandbeet. Fachlich begleitet und 
 extensiv gepfl egt zeigt das Projekt, wie Nachbarschaft ge-
meinsam Biodiversität stärken und dauerhaft erhalten kann.
www.schobbebord.de
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vom 14. 

bis 25. Mai 

2026

BioFrankfurt 
Das Netzwerk für Biodiversität
... wurde 2004 gegründet. Dem Verein  BioFrankfurt 
– Das Netzwerk für Biodiversität e. V.  gehören 
derzeit 12 Institutionen an. Gemeinsam  bündeln 
sie ihre Erfahrung und ihr Wissen, um sich für die 
 Erhaltung der biologischen Vielfalt (Biodiversität) 
 einzusetzen und das öffentliche Bewusstsein für 
deren Bedeutung zu stärken.

Mit freundlicher Unterstützung von:

www.fl oraincognita.com
www.senckenberg.de/krautschau

#Krautschau Biologische 
Vielfalt erleben!
bei der großen Naturerlebniswoche 
im Rhein-Main-Gebiet

Wilde Stadtfl ora 
14.-25. Mai 2026

Für ALLE! 
Kleine Entdecker :innen, 

große Künstler:innen, 
fach kundige Botaniker :innen, 

wilde Infl uencer:innen und 
passionierte Unkraut-

zupfer:innen

Schwerpunkt dieses Jahr

Biodiversität
bei Nacht

BioFrankfurt 
Das Netzwerk für Biodiversität

2. 
3. 

4. 
5. 

* Pfl anzen bestimmen mit Flora Incognita:
1. 
2. 
3. 
4. 

Die Auswirkungen von Lichtverschmutzung beeinträchtigen 
die Biodiversität in unseren Städten massiv. In Nachtspa-
ziergängen, Vorträgen und einer Ausstellung wird gezeigt, 
wie künstliches Licht das nächtliche Ökosystem beeinfl usst 

Eine Frischluftschneise hinter der Westerbachsiedlung wur-
de mit viel Engagement von invasiven Arten befreit. Stattdes-
sen gibt es nun artenreiche einheimische Wildblumenwiesen, 

meinsam Biodiversität stärken und dauerhaft erhalten kann.

www.fl oraincognita.com
www.senckenberg.de/krautschau

Hirschkäfer

Kriechender 

    Günsel

Feuersalamander

Igel
Nachtigall

Tiegerschnegel

www.ideen-biodiversitaet-frankfurt.de

Mit freundlicher Unterstützung von:
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